
RZL Finanzbuchhaltung   

 
 
FIRMEN AUSWERTUNGS Version: Die RZL FIBU-Auswertungs-Firmenversion ist eine auf Auswertungen (kein Neu-
erfassen von Buchhaltungs-Daten, keine Neuberechnungen, nur Auswertungen und Aufrufe/Ausdrucke) eingeschränkte Version 
des RZL Fibu-Pakets für Firmen (Standard-Firmenversion). 
 

Mit der RZL FIBU-Auswertungs-Firmenversion kann der Lizenznehmer auf alle von seinem betreuenden RZL Steuerberater erstellten 
Buchhaltungsdaten (auf die aktuelle Buchhaltung, aber genauso auch auf die Vorjahresdaten, usw.) zugreifen und diese 
entsprechend auswerten/aufrufen. Voraussetzung dafür ist natürlich, dass der betreuende RZL Steuerberater die Buchhaltungs-
daten zur Verfügung stellt. Der Datenaustausch vom RZL Steuerberater an seinen Klienten (dem Lizenznehmer) kann bequem und 
einfach sowohl per E-Mail, als auch mittels Datenträger erfolgen. 
 

Die RZL FIBU Auswertungs-Firmenversion ist auf die Auswertung der Buchhaltung für eine Firma beschränkt - eine Er-
weiterung um maximal 2 weitere Firmen gegen Aufpreis und bestimmten Voraussetzungen ist allerdings möglich. Die Aus-
wertungs-Firmenversion kann auf den lizenzierten Arbeitsplätzen des Lizenznehmers sowohl auf einem Einzelplatz-PC oder auch im 
Netzwerk genutzt werden. Details dazu entnehmen Sie bitte der Anlage 1 zum Software-Nutzungsvertrag. 
 

In der RZL FIBU-Auswertungs-Firmenversion kann auf bis zu 500.000 Konten und auf bis zu 1.200.000 Buchungs-
bewegungen pro Buchhaltung und Wirtschaftsjahr zugegriffen werden. 
 

ufrufe: Stammdaten, Journal, Konten (auch Einzelkonten, Zugriff auf Vorjahr/Folgejahr), Saldenliste, Kurzfristige Er-
folgsrechnung (KER-Monatsübersicht/Jahresübersicht, KER-Analyse, Soll-Ist-Vergleich), Nettoumsatzliste (Debitoren/ 

Kreditoren), Umsatzsteueraufstellung, USt-Verprobung, Zusammenfassende Meldung (ZM), Kostennachweis, Benford-Test 
für Betriebsprüfungen, Dienstleistungen, uvam. 
 

usdrucke: Offene Posten-Liste mit Altersgliederung (=Übersicht über die Fälligkeit offener Rechnungen), Journal, Kon-
ten (auch Einzelkonten), Saldenliste (monatlich/Jahresaufstellung, optional mit mitlaufendem Saldo), Kurzfristige Erfolgs-

rechnung (KER-Monatsübersicht/Jahresübersicht, KER-Analyse, Soll-Ist-Vergleich), Nettoumsatzliste (Debitoren/Kreditoren), 
Umsatzsteuer (USt-Voranmeldung, USt-Verprobung, Umsatzsteueraufstellung, USt-Journal, usw.), Handelskammer-Jahres-
aufstellung, Kassajournal, Zahlscheine, Zusammenfassende Meldung (ZM), UID-Bestätigung, Kostenrechnung (Kostenarten-
Liste, Kostenstellen, Kostennachweis, Kostenträgernachweis usw.), Mitteilung gem. § 109a EstG, Dienstleistungsmeldung, 
Rohaufschlagskontrolle/Umsatzaufteilung, uvam. 
 

Wiederholbarer Konten- bzw. Journaldruck, weitgehend flexible Gestaltung der Ausdrucke (Schriftarten, Formate, Drucker-
auswahl), alle Ausdrucke auf A 4, Konten auf A 4 oder A 5 Format, sämtliche Ausdrucke können mit dem integrierten RZL 
PDF-Drucker als PDF-Datei ausgegeben oder direkt per E-Mail versendet werden. 
 

pezialsuche Buchungen: Über die Funktion Spezialsuche Buchungen können verschiedenste Belegdaten gesucht 
werden und kann in vielen Fällen die mühsame manuelle Suche in den Original-Belegen ersparen. Für die Suche von 

bestimmten Buchungszeilen können viele Kriterien festgelegt werden. Dieser Menüpunkt ist auch im Hinblick auf den 
verstärkten Einsatz von Prüfsoftware bei Betriebsprüfungen besonders wichtig, da die Buchhaltung bereits im Vorhinein 
nach verschiedenen Kriterien durchsucht und überprüft werden kann (z.B. fehlende Belegnummer, doppelte Tageslosungen, 
usw.). 
 

ontenplan: 
Zugriff auf den vom betreuenden RZL Steuerberater vordefinierten Kontenplan. 

 

urzfristige Erfolgsrechnung (KER): Ausdruck und Aufruf der KER mit bis zu 10 KER-Kreisen und mit Vorjahresver-
gleichszahlen sowie Planwerten bzw. Soll-Ist-Vergleich; grafische Darstellung bzw. Druck der KER-Analyse mit Säulen- 

oder Liniendiagramm (falls vom RZL Steuerberater vordefiniert). 
 

IBU-Reporting: Erstellung von Berichten auf Basis der FIBU-Daten direkt aus dem RZL Programm (z.B. Zugriff auf die 
Werte der KER), Auswertungen in Tabellenform, Erstellung von grafischen Auswertungen (Kreis- oder Säulendiagram-

me), mehrere vordefinierte RZL Musterberichte bereits enthalten (welche als Basis für Ihre individuellen Auswertungen 
dienen können). 
 

atenaustausch: Übernahme der erfassten Buchhaltungsdaten von Ihrem RZL Steuerberater, umfangreiche Möglich-
keiten hinsichtlich Datenexport (ASCII/ANSI-Format z.B. in MS-EXCEL), Datenexport gem. §§ 131 und 132 BAO. 

 

onstiges: Möglichkeit der Übernahme von Auswertungen per Zwischenablage (Strg+C, Strg+V) in andere Windows-
Programme, Help-Funktion während des gesamten Programmes (Hilfe-Texte), ausführliches Handbuch, Lern-Videos, 

Kaufmännischer Taschenrechner mit automatischer Wertübernahme 
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